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TchristlritlAg, Druck und Berlag von Adolf Dupr.
Miiielstraße 6. Durlsch. — Fernsprecher Nr. lM .

Anzeigen - Annühme bi» 10 Uhr vormittag»,
größere Anzeigen tsg» zuvor erbeten .

Donnerstag , de» 25. Juli 1S18. SV. Jahrgang
Bor einem Jahre.

26. Juli 1917 .
Zwischen Küste und LyS Trommelfeuer . - Bei

Monchy , AilleS und am Hochberg Sturmersolge. —
Buczacz eingenommen . — Südlich des Dnjestr Tou-
macz , Ottynia, Delaty besetzt .

Bom WsMrisg .
Deutscher A - endbericht

W .T .B . Berlin . 24 . Juli , abends . (Amtl .)
Auf dem Schlachtfelds zwischen Sois -

so ns und Reims im ganzen ruhiger Tag .
Teilkämpfe südlich desOurrq und südwestlichvon Reims .

Ans Frankreich .* Berlin . 25 . Juli . Eine Genfer De¬
pesche des „ Berl . Lokalanz.

" besagt , daß der
vorgestrige Erfolg der Friedensparteider französischen Sozialisten auf dem
Pariser Parteitage eine starke Wirkung in den
Departements ausübe . Der bevorstehende all¬
gemeine Sozialistenkongreß verspreche eine dem
Pariser Parteitag entsprechende Mehrheit
gegen die Fortsetzung des Krieges .

England»* Berlin , 25 . Juli . Wie das „ Berl .
Tagebl .

" aus dem Haag erfährt , berichtetdie „ Marning Post "
, daß Lloyd Georgein der kommenden Woche in einer Gewerk¬

schaftsversammlung über die Mindestfor¬
derungen Englands hinsichtlich Bel¬
giens Mitteilungen machen werde.

- Italien .* Berlin , 25 . Juli . Laut „ Berl . Lokal¬
anzeiger " meldet die „Agenzia Stefani "

, daßein feindlicher Flieger eine Bombe auf den
Zug geworfen habe , mit dem der Kronprinz
Alexander von Serbien von der italie¬
nischen Front zurückkehrte . Die Bombe sei im
Bahnhofe von Florina msdergefallen .

China.
AT .B . Tientsin , 24 Juli . (Nichtamtl .)

Grajin Lahbergs Enkelin . 66)
Roman von Fr . Lehne .

(Fortsetzung .)
Schonungslos hatte sie der Tochter über

Lutz' Verfehlung berichtet , war aber in ihrer
Entrüstung darüber auf wenig Verständnis
gestoßen . Die Angelegenheit war ja durch
Wonne geregelt , wozu sich also noch hinterher
aufregen — war der Baronin Ansicht .

Wenn auch Lutz Unrecht getan hatte , inden Tod hätte man ihn darum nicht zutreiben brauchen , diesen sonnigen , frohen
Menschen. Und ganz offen erhob die Tochter
schwere Anklage gegen die Mutter , und die
Spannung wuchs bei jedem Zusammenseinder beiden.

Es konnte so nicht weitergehen Das fühltenbeide. Deshalb mieden sie sich für eine Weile,um endlich zur Ruhe zu kommen
Yvonne war froh , daß sie die Baronin

nicht sah . Sie haßte sie beinahe wegen ihres
schmeichlerischen Wesens ihr gegenüber .

Aus alle mögliche Art suchte Dvonne die
Großmutter zu zerstreuen , sie abzulenken vondem verzehrenden Kummer .

Wenn diese ihr auch , nach ihrer Natur ,kein zärtliches Wort gab , so glaubte sie doch

Reuter . In einer gestern im Kriegsministerium
abgehaltenen Sitzung entschied das Kabinett ,daß China an der Intervention in Si¬
birien teilnehmen werde.

AuStauschverhandlungeu mit Amerika.
Berlin , 23 . Juli . Der Schweizer Preß -

telegraph meldet : Im Laufe des Monats
August beginnen in Bern Verhandlungen
zwischen Deutschland und Amerika
über den Austausch von Kriegsge¬
fangenen , wobei wie anzunehmen ist, eine
Einigung zu stände kommt.

U - BoatS - Erfolge.
WT . B . Berlin . 24 . Juli . (Amtlich.)Auf dem nördlichen Kriegsschauplatz ver¬

nichteten unsere U-Boote 13000 B .RT .
Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Tagesneuigkeiterr .
Baven.

X Mannheim , 24 . Juli . Der vor
wenigen Tagen im deutschen Heeresbericht
erwähnte Fliegerleutnant Pippart ,welcher seinen 20 und 21 . Luftsieg errang ,ist ein geb. Mannheimer und Sohn des kürz¬
lich in den Ruhestand getretenen langjährigen
Architekten des städt . Hochbauamtes Friedrich
Pippart . Leutnant Hans Pippart wurde lt .
„ N . Bad . Landesztg .

" bekannt durch das schonvor dem Kriege von ihm gemeinschaftlich mit
seinem Schwager Direktor Heinrich Noll kon¬
struierte Flugzeug „ Noll-Pippart "

. mit welchem
Apparat hier erfolgreiche Flugversuche unter¬
nommen wurden .

Mannheim , 24 Juli . Die ziemlich
seltene Erscheinung eines Mondregen¬
bogens konnte gestern abend präzis 11 Uhram westlichen Himmel beobachtet werden .
Im Osten stand der Vollmond und im
Westen türmte sich die schwere Gewitterwolke
auf , die sich kurze Zeit darnach in einem
in den dunklen Augen der Großmutter einen
wärmeren Schein zu sehen , wenn sie mitein¬
ander sprachen, und der Augenblick war Yvonne
unvergeßlich, als die alte Frau sid in die Arme
geschlossen und „ mein liebes Kind " genannt
hatte Das entschädigte sie tausendfach.

Die Gräfin merkte wohl Yvonnes Be¬
mühen um sie , und in ihrem Herzen begannes sich wunderlich zu regen für die Enkelin.Wie der Frühlingswind und die Frühlings¬sonne die Eisdecken auf den Flüssen schmelzenlassen , so gelang es auch Yvonne , das Herzdev Großmutter sich geneigt zu machen.

Diese erkannte wohl die Uneigennützigkeitund Selbstlosigkeit des Mädchens . Jetzt , da
sie durch ihren Reichtum sich ihr Lebeu nach
eigenem Geschmack hätte einrichten können,vergrub sich Yvonne freiwillig in die Einsam¬keit von Burgau , um durch ihre Gegenwartein wenig Sonne und Licht in das dunkle
Gemäuer zu tragen , Leid und Kummer zu
verscheuchen .

Ihre Anwesenheit war schließlich der Groß¬mutter unentbehrlich geworden .
Nach Lutz' Tode war Yvonne nicht wieder

in das Steinhagensche HauS zurückgekehrt. Es
war ihr unmöglich, jetzt mit den beiden Damen
zusammen zu sein , deren neugierige , taktlose
Fragen nach dem Vetter zu hören . Deshalb

Wolkenbruch entlud . So waren die Voraus¬
setzungen für d ie prachtvolle Himmelserscheinung
gegeben, die manche während ihrer allmählichen
Entstehung für einen ausgiebigen Scheinwerfer
gehalten haben mögen . Der Bogen war 5
Minuten lang in voller Deutlichkeit sichtbarund verschwand wieder nach und nach.

G Weinheim , 24 . Juli . In Hems¬bach sind verschiedene Verhaftungen vorge¬nommen worben . In dem einen Fall waren
zwei Stück Vieh heimlich geschlachtet worden ;das Fleisch sollte nach Frankfurt gesandtwerden . In dem andern Falle handelte es
sich um die Geheimschlachtung von 5 bis 6Stück Rindvieh .

H , Rastatt , 25 . Juli . Ein led . Schreinervon Muggensturm warf an einem der letztenAbende eine Handgranate in das Schlaf¬
zimmer seines hier wohnenden Vaters in der
Absicht , diesen zu töten . Die Handgranate ex¬plodierte und verursachte nur geringen Sach¬
schaden , da glücklicherweise niemand in dem
Zimmer anwesend war . Der Täter wurde
festgenommen

/Hy Freiburg , 25 . IM . Infolge wieder¬
holter Verfehlungen gegen die Reichsgetreide¬ordnung sind vom Kommunalverband Frei¬burg -Land im hiesigen Amtsbezirk vier
Mühlen geschlossen worden .

Hi Jmmendingen , 25 . Juli . In der2 . württemb . Kammer erklärte der Ministerdes Innern Dr . von Köhler auf eine An¬
frage über den Stand der Donauversicke¬
rungsangelegenheit , daß eine Verstän¬digung mit Baden bisher nicht erzielt worden
sei , daß aber Staatsminister Dr . Frhr .vonBo dm an bei seiner jüngsten Anwesenheit in
Stuttgart ausdrücklich den ernstlichen Wunschnach einer freundnachbarlichen und befriedi¬
genden Lösung der Angelegenheit ausgesprochenhabe .

^ Villingen , 25 . Juli In den Wäl¬dern von Hornberg bis Villingen ist die
hatte sie geschrieben, man bitte ihr Fernbleiben
zu entschuldigen , da ihre Anwesenheit auf
Burgau durchaus nötig sei.

Konstanze antwortete in liebenswürdigster
Weise. Sie sähen ein, daß die Komtesse rechthabe , sprächen ihr Bedauern über das jähe
Dahinscheiden Baron BrückenS aus und teilten
ihr mit , daß sie beabsichtigten , den Februaran der Riviera zuzubringen .

So , nun konnte Yvonne auch unter diesen
Abschnitt ihres Lebens einen Strich machen !

Nach mehreren Wochen bekam sie von
Justizrat Wendler die Nachricht, daß er Stein¬
hagen für sie gekauft habe . Am 1 . April seidas Gut zu übernehmen . Herr van Stein -
hagsn sei mit der erzielten Summe sehr zu¬frieden , und er beabsichtige, sich im Ostendes Reiches , in Posen , neu anzukaufen . Der
Verzicht auf seinen Besitz sei ihm sehr schwergeworden .

Davon war sie überzeugt , auch ohne daßes ihr geschrieben wurde . Wußte sie doch , wieer damit verwachsen war !
Der Gedanke an ihn hatte sie auch in

diesen letzten traurigen Wochen nicht verlassen.Me würde sie ihn vergessen können , und ihreAugen wurden trübe und tränenvoll bei der
Erinnerung an die glücklichen Stunden i»
seiner Gegenwart . Nun war auch das vorbei.



Heidelbeerernte in vollem Gange . Von
weit her ergießen sich mit Tagesgrauen
Ströme von Beerensuchern in die Hochwal¬
dungen . Der Ertrag ist aber lt . Freib . Ztg .
meist nur gering . Die starken Reifnächte bis
in den Juli hinein und die lange Trockenheit
haben den Pflanzen sehr geschadet . Vielfach
sind die Beeren noch gar nicht reif . An Ein¬
haltung der Höchstpreise denken bei den ge¬
ringen Mengen im privaten Verkauf weder
Käufer noch Verkäufer : mit Kußhand werden
bis 1 . 20 ^ 6 für das Pfund Heidelbeeren be¬
zahlt .

lK Ueberlingen , 24 . Juli . Nicht nur
in Meersburg , sondern im ganzen Be¬
zirk wird voraussichtlich bis 15 . August an
nicht ortsansässige Personen in den Gast¬
häusern kein Brot mehr verabreicht .
Fremde tun deshalb gut , ihr Brot mit z«
bringen

Bon der Insel Reichenau , 24 . Juli .
Zwei Fischer haben in einem Zuge 3 0
Zentner Brachsmen gefangen . Die Fische
wurden dem Kommunalverbande Konstanz-
Land überwiesen .

Oefterreichische Monarchie .
W .T .B . Wien , 24 . Juli . (Nichtamtlich.)

Meldung des Wiener K . K . Telegr . -Korr .-Bür .
Wie wir erfahren , wurde der Geheime Rat ,
Minister a . D . Dr . Max Freiherr von
Hussarek von Heinlein zum Minister¬
präsidenten ernannt .

Nntzland .
Berlin , 23 . Juli . Nach einer Mit¬

teilung TschitscherinS an den kaiserlichen
Geschäftsträger in Moskau sind bis zum IS .
Juli mehr als 20S Linke Sozialrevolu¬
tionäre , die an dem Aufstand gegen die
Sovjetrezierung beteiligt waren , erschossen
worden . Hierunter befanden sich Alexan-
drowitsch, ehemaliger Gehilfe des Präsidenten
der außerordentlichen Kommission , welche die
Verschwörung gegen den Grafen Mirbach
leitete , der Kommandant Jaroff , sein Gehilfe
M . Caserino und die Kommissionsmitglieder
M . Fillanoff , F . Kabanoff , M . Kostiuk , I .
Kosin », I Boukrino , A . Touchmunoff, S .
Koulakoff, L Lopoukhine, V . Nientzes , S .
Piuieguine . Mehr als 100 Schuldige wurden
verhaftet , darunter auch der Bevollmächtigte
des Zentralkomitees im Stabe der Abteilung
Popoff , Orachkin, und das Mitglied dieses
Stabes Sabline .

Berlin , 24 . Juli . Aus Basel wird
gemeldet : Die „ Morningpost "

, das Blatt des
englischen Hofes , berichtet , daß seit über vier
Wochen von der früheren Zarin bei den ihr
befreundeten Höfen keine unmittelbaren
Mitteilungen mehr vorliegen . Das Blatt hält
die Besorgnisse über das Schicksal der Exzarin
für begründet . Der letzte Brief von der
Hand der Zarin trug das Datum des 1b.
Juni .

* Berlin , 2L . Juli . Laut „ Bert . Lokal¬
anzeiger " ist nach offizieller Angabe in den
24 Gouvernements des jetzigen Großruß -
lands eine befriedigende , zum Teil gute
Ernte zu erwarten . Rur das Gouvernement

sie würde ihn nicht mehr wiederfinden ! Ach,
wie fühlte sie sich arm in ihrem Reichtum ,
wie gern gäbe sie den hin , wenn sie sich den
Geliebten damit erkaufen könnte!

Bis jetzt hatte sie der Großmutter nichts
von ihrem Gutskauf gesagt ; länger aber wollte
sie es nicht verheimlichen , um so mehr , da
der Justizrat nun in einem Schreiben ihre
Anwesenheit in der Stadt zu einer persön¬
lichen Besprechung für erforderlich hielt . Herr
von Steinhagen sei verreist , hatte er nutze -
teilt , so liege durchaus keine Gefahr vor , daß
ihr Inkognito verraten würde .

Diesen Brief gab sie der Großmutter zu
lesen. Sie ertrug deren prüfenden Blick, aber
ein heißes Rot stieg ihr in das weiße Gesicht .

„ Weshalb hast du das getan ? "

„ Weil ich Herrn von Steinhagen das Gut
erhalten wollte . Ich weiß, wie er daran hängt .

"
(Fortsetzung folgt .)

Olonez ist von einer Mißernte bedroht Die
offizielle Angabe wird durch die Berichte von
Reisenden bestätigt .

Amerika .
W .TB . New York , 23 . Juli . (Reuter .)

Roosefeld hat die K andidatur für die
Stelle des Gouverneurs des Staats
New - Aork abgelehnt mit der Begrün¬
dung , daß alle seine Bemühungen den
Problemen des Kriegs und den inter¬
nationalen Problemen des Friedens , der dem
Krieg entsprechen müsse , und außerdem den
sozialen und wirtschaftlichen Problemen nach
Sem Krieg gewidmet seien .

Vermischte Nachrichten.
— Schlechte Bezahlung für ge¬

tragene Anzüge . Ein großer in der
Oeffentlichkeit mehrfach gerügter Mißstand
wird durch eine soeben in Kraft getretene
Bekanntmachung der ReichsbekleidüniMelle
beseitigt . Bisher gab es keine Möglichkeit,
den einmal abgelieferten Anzug zurückzuer-
halten , selbst wenn der Schätzungswert lächer¬
lich gering war , was hauptsächlich in den
ersten Wochen der freiwilligen Klgiderabliefe-
rung der Fall gewesen ist . In Zukunft wird
dem Ablieferer das Recht eingeräumt , nach
Kenntnis der Abschätzung sich mit dem Urbrr -
nahmepreis einverstanden zu erklären oder
den Gegenstand zurückzufordern. Ferner
hat die Rrichsbrkleidungsstslle angeordnet ,
daß Bezugsscheine auf Obrrkleidang bei Ab¬
gabe gebrauchter Stücke vom 1 . August 19 ! 8
bis 31 . Juli ISIS für eine Person nur bis
zu zwei Gegenstände derselben Art erteilt
» erden dürfen .

— Für Meßbes ucher — unbezogene
Betten ! Die Leipziger Hotelbesitzer fühlen
sich zu einer in der Geschichte der Leipziger
Messe wohl einzig dastehenden Bekannt¬
machung veranlaßt . Diese richtete sich an die
Besucher der bevvrstehenden Messe und besagt,
daß infolge der Beschlagnahme der Hotelwäsche
und des allgemeinen Mangels daran die zu
erwartenden Gäste dis Bett - und Zimmsrwäsche
selbst mitzubringen haben.

W .T .B Bern , 24 . Juli . (Nichtamtlich .)
Der kleine Sohn des Großfürsten Michael
ist , wie aus Moskau berichtet wird , nach
Dänemark in Sicherheit gebracht worden
und weilt beim dänischen König im Schloß
Sorgenfrei .

W .TB . Bern , 24 . Juli . (Nichtamtlich.)
Mie die „Agerice Hellenique" aus zuverlässiger
Quelle erfährt , sind in der letzten Zeit nicht
nur in Seroia , sondern auch in anderen
Orten Mazedoniens und des PelepvnneL
große Meutereien ausgebrochen . Zahl¬
reiche Unteroffiziere , Offiziere und Soldaten
wurden sowohl vom Kriegsgericht in Korinth ,
wie demjenigen von Cozhani zum Tode , zur
Zwangsarbeit oder zu mehrjährigem Gefängnis
verurteilt .

Ktwas »»« Heldverdiene« unserer Ingend .
Man redet heute viel von dem vielen

Geldverdienen unserer heutigen Jugend . Das
ist in mancher Hinsicht richtig . Immerhin
wäre es aber ein großer Irrtum , zu glauben ,
daß der größte Teil unserer heutigen Jugend
am Tische der Kriegsgewinner säße. Es gibt
viele Jugendliche unter uns , welche unter der
Not des Krieges sehr zu leiden haben . Dazu
gehören am allermeisten oft die Söhne des
Mittelstandes in Handel und Gewerbe , auch
viele Beamtenkinder , welche daheim die Not
der Familie teilen, Meister Schmalhans zum
Küchenchef haben und nicht selten darben .
Wer hat sie noch nicht gesehen diese fahlen
Wangen , diese müden Augen, die eine laute
Sprache reden von gesundheitsschädigender
Arbeitsüberlastung und stets nagender Unter¬
ernährung ? Die Entlohnung der Lehrlinge
ist an vielen Orten eine ganz ungenügende
bei den gegenwärtigen Teuerungsverhältnissen .

Im Gegensatz hierzu gibt eS in unseren
Tagen aber auch viele junge Leute , welche in
manchen Betrieben der Rüstungsindustrie im
Vergleich zu früher die reinsten Phantasie -' löhne haben . Diese hohen Arbeitslöhne müssen

allerdings oft unter großen Opfern für Ge¬
sundheit und Leben verdient werden . Gar
mancher, der sich heute über die hohen Löhne
der Jugendlichen aufhält , wvllte wohl unter
denselben harten Bedingungen keinen Monat
lang arbeiten . Dagegen ist jetzt so mancher
Junge einfach gezwungen , unter diesen harten
Bedingungen zu arbeiten ^ ob er will oder
nicht . Er muß an Stelle des im Felde
stehenden Vaters das Geld für die Familie
herbeischaffen; auf ihm beruht die ganze
Existenz der Familie . Der fast einzige Begriff ,
der jetzt Tag und Nacht ihn umschwirrt , ist
Geld ; Gelb für die Mutter , Geld für die
erwachsenen Geschwister, Geld für sich selbst .
Kein Wunder , daß da ein großer Teil unserer
arbeitenden Jugend keine andere Parole mehr
kennt alS : „ Möglichst viel Geld verdienen ! "
Und so treibt der Krieg viele junge Menschen
frühzeitig in einen wahren Geldhunger hinein
und macht sie stumpfsinnig und gleichgültig
gegen jedes höhere Denken und Empfinden .
Das Geld wird so für viele Jugendliche eine
große Gefahr . Auch noch in anderer Hinsicht
geht das viele Geldverdiener ; an den jungen
Menschenherzen nicht spurlos vorüber . Es
erweckt ein frühzeitiges Unabhängigkeilsgefühl
und ein trotziges Geldprotzentum . Der klin¬
gende Zahltag in der Tasche macht dis ar¬
beitende Jugend „ wohlhabend "

; sie weiß, daß
man sie zu Hause braucht , auf ihren Verdienst
angewiesen ist . Begreiflich , daß da der Junge
„ sich fühlt " und die Mutter nach und nach
in starke Abhängigkeit von ihm gerät . Dazu
kvmmen die Verlockungen zur Verschwendungs¬
sucht und zum Grnußleben . Das Geld wird
für unnötige und oft ganz unsinnige Dings
leichtsinnig ausgegeben .

Was tun ? Zunächst : Die Eltern sollen
unbedingt darauf bestehen, daß die Heran¬
wachsenden Söhne und Töchter regelmäßig
den ganzen Zahltag abliefern . Sodann :
Nicht zu viel Taschengeld der Jugend in dw
Hand geben ; das gereichte von jeher der
Jugend zum Verderben . Und schließlich :
Man Halls die Jagend an zur werfen Spar¬
samkeit ! Man belehre die jungen „ Kriegs¬
gewinnler "

, daß dre Lohnverhältnisse nicht
immer dieselben bleiben wie heute und daß
nach dem Kriege auf die „ 7 fetten Jahre "
recht bald die „ 7 mageren " folgen können.
Darum rechtzeitig ein Sparbüchlein anlegen !
Spare in der Zeit , dann hast du in der Not !
Ist bei der Jugend einmal der Sparstnn
geweckt, steht sie , wie auf der Sparkasse das
kleine Sparguthaben immer mehr wächst, sann
bekommt sie von selbst Freude am Sparen
und bleibt genügsam und zufrieden . Eme
genügsame und zufriedene Jugend ist aber
immer auch eine glückliche Jugend .

Neueste Drahtberichte.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 25 . Juli ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Zwischen Bucquoy und Hebuterne

griff der Feind am Abend unter starkem
Feuerschutz an . Ec wurde abgewiesen.

Ebenso scheiterten Vorstöße, die der Feind
westlich von Albert und aus Mailly
heraus führte .
Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

An der Schlachtfront zwischen Soissons
und Reims ließ die Kampftätigkeit gestern
nach . Kleinere Jnfanteriegesechte im Borge -
lände unserer Stellungen .

Südlich des Ourcq und südwestlich von
Reims führte der Feind heftige Teilangriffe ,
die wir im Gegenstoß zurückschlugen .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
In den Vogesen brachte bayerische Land¬

wehr von einem schneidig durchgeführten
Unternehmen Gefangene zurück .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .



ArnMche ZSekannLrnachrrrrgsrr .

Bekanntmachung.
Die Firma Unterberg k Helmle hier wird am

Samstag , den 27 . ds . Mts . Var« zwischen 6 »ud O Uhr
in dem am Rumpelwrg gelegenen Steinbruch des Maurermeisters
Krieger hier die Sprengung unbrauchbarer Munitionsteile vornehmen .
Nor dem Betreten des gefährdeten Geländes wird gewarnt ; den An¬
weisungen der ausgestellten Pvsten ist unweigerlich Folge zu geben.

Zuwiderhandlungen werden bestraft .
Durlach , den 24 Juli 1918.

Grahherzagliche » Bezirksamt .
_ vr MatzS ._

Mrgergavljolz .
Der Macherlvhn für das diesjährige Bürgergabholz wurde auf

- 4,50 und die Entschädigung für 2 zu wenig «uLgsgebens Ster
Holz auf 42,50 ^ch festgesetzt, sodaß für das BürgerlvZ 8 und für
das WitwenloS 4 von der Stadt zu zahlen sind . Die Auszahlung
erfolgt am Samstag , den 27 . ds . Mt ». , » achmittags va »
2—8 Uhr, i« Nathans III . Stack — Zimmer Nr . 7 —.
Gleichzeitig mir» »er Erlös an» »rm »an »e« Bürger » »er
Stadt znm Verkauf überlaffeue « Halz « «» Wellen «uS -
» ezahlt . Die Empfangsberechtigte « mer»e« »ringen » ersucht ,das Gel » nur wahrend »er abeugenanuten Zeit in Empfang
z« nehmen .

Durlach , den 24 . Juli 191 » .
Dsr7 (KernerrrZercrL^

Bekanntmachung.
Da die Wasserabgsbe aus der städtischen Wasserleitung in der

letzten Aeit eine außergewöhnlich; Höhe erreicht hat , welche such unter
Brrückftchtizunz des durch die hohe Lufttemperatur vermehrten Fer -
brauchS nur eine Folge maßlrser Wasservrrschwkndung und unbe -
rechtigier Benützung des Wassers sein kann, fordern wir die Abannenten
der städtischen Wasserleitung im Interesse der TaS - und Elrkcrizitäts -
ersparnis auf . dafür Sorge tragen zu wallen , daß alle undichten
Hahnen und Klasettspülkasten rc . alSbrld repariert werden , damit kein
Wasser unbenutzt «bläust .

Wir haben unsere Beamten , denen nach Z 11 der ortssolizsi -
lichen Forschrift über die Benützung und Jnstandhaltüpg der Wasser¬
leitung jederzeit der Zutritt zu allen mit der Wasserleitung ver¬
sehenen Teilen der Grundstücke zu gestatten ist , angewiesen , jeden be¬
obachteten unberechtigte« Wasserverbrauch uns z^r Kenntnis zu bringen ,
damit gegen den Mißbrauch eingsschrittcn » erden kann.

Dur lach , den 23 . Juli 1918 .
Städt . Wasserwerk:

_ Hauck _

Bekanntmachung.
T>a auch in diesem Jahre die Feldmäuse überhard nehmen,

werden die Grundstücksbesitzer darauf aufmerksam gemacht, daß zur
Verhütung der Schädigungen durch Mäusefcaß eine Vertilgung der
Mäuse dringend geboten ist.

Neben der Aufstellung von Fallen und dem Bohren von Erd¬
löchern ksmw.t als geeignetes Mittel zur wirksamen Bekämpfung der
Mäuseplage „ Springers phosphorhaltiges Mäuselatwerge " in Betracht ,
die zum Preise von 1 .60 pro Büchse in Karlsruhe , Ertlingerstraßr
Nr . 51 , zu kaufen ist .

Durlach , den 25 . Juli 1918
Stadt . Tiefbauamt .

WekannLnrachrrng,
betr . Mel »epflicht für gewerbliche Verbraucher v»n mindestens

10 i Kohle . Koks «n» Briketts .
- Reichs - Monats - Meldekarten für gewerbliche Verbraucher für

Augustmeldung sind im städt Gaswerk , Kartenhefte zum Preise von
0,2b Einzelkarte 0,5 erhältlich und müssen spätestens bis
3 . August an die vorgeschriebene Stelle singsreicht sein.

._ Städt . Gaswerk ._
Städtischer Berkanf.

Ausgabe von
Kunsthonig

pro Kopf der Bevölkerung V, Pfund . Abgabe in folgender Reihen -
svlge :
Freitag vormittag im Verkaufslok .il 1 an die Buchstaben k , 0 , ll u . k.
Freitag nachmittag im Verkaufslokal 3 an den Buchstaben 8 .
Freitag nachmittag im Berkaufelokal 1 an die Buchdaben f und 6.
SamStag vormittag im Vsrkcmfslokal 1 an die Buchstaben 8 und / ,
Samstag nachmittag im Vsrkausslokal 3 an die Buchstaben 5p , 8t ,

7 , v , V, A und r
Kunsthonig und Butter

Freitag vormittag im VerraafSlvkal 2 an die Buchstaben X und ^
Kunsthonig, Butter und Käse

Samstag vormittag im Verkauftlokal 2 an den Buchstaben U
! erhält Weichkäse) .
! Samstag nachmittag im Verkauftlokal 2 an die Buchstaben 8 , ü . p,

h und 8 .
Kunsthonig und Käse

SamStag nachmittag im Beikmifswkal 1 an die Buchstaben 8 u . 8«K.
Kunsthonig Preis pro Pfund 73 Psg . ( V, Pfund 37 Pfg ) .
Für Kranke sind aus neuen Sendungen erbälllich :

Fruchtsyrup und Kompottfrüchte in Kilo - Dosen.
Dur lach , den 25 . Juli 1918 .

Kommunalberban » Durlach - Stadt .

Ileisihverkanf.
Der Verkauf von Fleisch und Wurstwaren in den Metzgerläder-

an die in den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diese Woche
in folgender Reihenfolge statt :

ll. Bü Metzger Buhler :
Freitag , den 26 . Juli »s . Js .,

nachmittags van 2 Uhr a» an die Familien mit den An¬
fangsbuchstaben 8 bis mit 2.

Samstag , den 27 . Juli » s . Js .,
Varmittags van 8 — 12 Uhr an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben k bis mit 8 ,« achmittags Vau 2 Uhr ab an die Familien mit den An¬
fangsbuchstaben ^ bis mit tz .

H . Bei den Metzgern Brecht, Burr, Eck . Feser , Karrff« anr>, Klenert
und Knecht :

Samstag , »en 27 . Juli »s. Js .,
Varmittags van 8—12 Uhr an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben k bis mit X ,
nachmittags va« 2 Uhr ab an die Familien mit den An¬

fangsbuchstaben l. bis mit 2.
Wir bitten die Einwohnerschaft dringend , sich zur Erleichterung

»eS Verkaufsgeschäftes an die festgesetzten Verkaufszeiten zu Hallen
Sämtliche Metzger sind verpflichtet, an den genannten Verkauft

tagen auf den Kapf ihrer Kundschaft je ISO gr Fleisch einschließlich
Wurst abzugeben . Kinder vom vollendeten 2 . bis 6 . Lebensjahre
haben Anspruch auf dir Hälfte .

Durlach , den 25 . Juli 1918 .
Ksmmunalverbau » Durlach - Stadt .

Ja »er Macht von Dienstag «ruf Mittwoch wurde i»
meine Dehauluug eiugebroche« .

Ach sichere demjeuige » eiue Belohnung von 30 Mark
x« , der i« der Zage iS , mir die Spitzbube» so namhaft x»
machen , datz gerichtliche Anzeige erfolgen kan «.

N » r» 8 Scheffelstraße 15 .
Eine größere Anzahl

» Selter itt » rbeüeriaaea
sofort gesucht.

SeLSks -vSsnsokow LSo . L.-L,
Fabrik bei Wolfartsweier .

^ iukger « MLävkv »
Hucken Nsseküt '

tiAUUK.
r . VlsoLtL L 8oLll , k . M . d . 8 , LarLsrüüs,

Ldie!I,og LsrisüllZZL .

s)
8b^ OePlörik Körft

» z mm Hkmbeiilüig «u LeljlWeii
Montag vorläufig für Mohn ,

»V Dienstag bis einschlirtzlich Samstag für Reps .
Gesetzlich vorgeschriebene Schlagscheine sind mitzubringen .

Zu verkaufen:
Jauchepumpe , Jauchevrrteiler , Kul¬
tivator , Transmission , Schleifstein,
1 Paar Pferdenetze . 2 Paar Ohren¬
kappen, Rasenmähmaschme , Doppel¬
wage , Flaschen . Näheres

Grötzingerftrahe 1.

M, '
2 LSAS

z« verkaufen
Jägerstratze 38 .

T zu kaufen gesucht .
Angebote mit

Preis unter Nr . 496 an den Ber -
lag dieses Blattes . _

Frmge Eulen
werden abgegeben

Grötzinaerstrake 35SG *

rÄ » .

3 Mge Mse
zu verkaufen Bismarck»

^ straße 13. Grötzjngea.



Mällllkk - GchsPnem.
Wir setzen unsere werten Mit¬

glieder von dem Ableben unseres
langjäbricien passiven Mitgliedes

Friedrich Sutter
geziemend in Kenntnis . Die Be¬
erdigung findet Freitag nachmittag
5 Uhr statt . Zusammenkunft 4 Uhr
im Lokal (rorer Löwen ) Um voll¬
zählige Beteiligung bittet

_ Der Vorstand .
Schöne 2 - Zimmerwohnung

mit Küche und Keller im Seiten¬
bau zum 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Hauptstr . 7V im Laden .
Kleinere Wohnung

für alleinstehende Person zu ver¬
mieten

_ Jägerst ratze 58 .
Möbliertes Zimmer

mit 1 oder 2 Betten und Pension
zu vermieten

Auerstraste S, 3. St rechts
Fahnenjunker jucht möbliertes

Zimmer Nähe Schlcßkaserne .
Regeler , Baflliorstr . 17

bei Mmhes ._
Einfach möbl . Zimmer

gesucht . Angebote unter Nr . 443 ar
den Verlaa d . Bl

_2 gut möblierte Zimmer
evii . auch 1 Zimmer mit 2 Betten
gegen gute Bezahlung sofort Nähe
Schloßkaserne gesucht Angebote
unter Nr 494 an den Verl d Bl

Junges Ehepaar jucht auf 1 . oder
15 Oktober möbliertes Zimmer
mit Küche oder Kochgelegenheit
Angebote unter Nr . 499 an den
Verlag dieses Blattes .

Haarnetze
aus echten Haaren in allen Farben
Lvlsr - UroßLrjs Any Vetrv .

Hodes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Mitteilung , daß
eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben , treubesorgten Gatten ,
unfern guten Vater , lieben Sohn , Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Jakob Friedlich Satter
Kaubwirt

infolge eines Herzschlages hrute nachmittag V,2 Uhr
plötzlich abzurufen .

Durlach , den 24 . Juli 1918 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Käthchen Sutter Wtw . . geb - Schulz, nebst Kindern .Friederike Sutter Wtw . , geb . Kappler.
Familie Fritz Kuuzmanu .
Familie Philipp Schulz . Michelbach

Die Beerdigung findet Freitag nachm . 5 Uhr statt .

I Ireiwill . Jeuerwehr Durlach.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , die

i Mitglied er unserer Wehr von dem plötzlichen Ab ?leben unseres Kameraden

^akob krieäriek Lutter
Wehrman » der 1 . Kompagnie

geziemend in Kenntnis zu setzen und zu dessen Beerdigung
morgen Freitag nachmittag 5 Uhr einzuladen . Die Kame¬raden der 1 . Kompogwe haben hierzu vollzählig zu er¬
scheinen . Fahnenzug 1 . Kompagnie . Sammlung um 4V » Uhram Friedhof - Eingang .

Durlach , den 25 Juli 1918
Das Kommando :

Karl Preiß . I
Reinliche Putzfrau

wird gesucht . Zu ertragen
Mittelstratze 8.

Badewanne
mit Abfluß zu verkaufen

Sophienstraße 3, part . links .

Jugendwehr.
Dce Mitglieder der hiesigen Ju¬

gendwehr und Freunds derselbe »
werden zu einem Lichtbilder -
Vortrag „ Die Badener a »
der Westfront " eingeladen, der
am Freitag abend von V» 9— V,10
Uhr im Physiksaal des Gymnasiums
stattfindet ._ Die Leitung .

Kcrus
zu kaufen oder zu mieten gesucht
mit wenigstens 8 Zimmern mög¬
lichst in der Nähe des Amthauses .
Ge fl Angebote an den Kommunal «
Verband Durlach - Land , Amthaus .

Ingkliklilhe Arbeiter
werden eingestellt

Brauerei Eglau .
Mädchen - Gesuch .

Aut 1 . oder 15 . Aug wird i»
eine Villa in Durlach ein tüchtiges ,
fleißiges und anständiges Mädche « ,das kochen kann und mit alle »
häuslichen Arbeiten vertraut ist,
gesucht . Gute Behandlung zuge¬
sichert . Borzustellen

Wolsweg 4, Durlach
Villa Wagner .

» Willi » « « »
zum alsbaldigen Eintritt gesucht
_ Uhlandftratze SU

Eine unabhängige Frau zur
Krankenpflege und Besorgung des
Haushalts sofort gesucht . Putz - und
Waschfrau vorhanden .

Werderstratze 11M
2 Kastendoppelsenster ,

neu , 180x100 ow , zu verkaufe «:
_ Dürrbachstratze 28 .
Echte Silberkaninchen

zu kauten gesuckt
H . Steinmetz . Rittnertstraße 73 .

MD
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DvVosLLsLLÄ,sss

vmrlLvl », Ha,irpbstrs,sss 32
rsrnsvrsoksr 30 . -- I »ost :soLsoLoout :o 11800 Larlsrnüs .

Itsuptritr In «Hsniilisim. ziisÄsrlsssungsn in Ssrlon -Ssckon, gi-ueksrl, ssi-sidui -g I. g . , üeiöslboi'g, Ksrlzruiis , c.rln' I. S ., l.»n<Isu (?>»!«),pi .-msien «, pioi-rksim , Vorm« . tranktui-t s . I» . . k . l-S-Ienbui-g . Ksnrtsnr : «IscLirs LLo . rlsiilrtollsn : Ln »« », !« ,', Svrgrsdbn , Lbri-dsck, c «iei>Il»dsnLsi'inoi'rkriln, Nsrisek i. X. , «ilosbsck, Uililkrim i . ö -, Neustsüi i . 8etn». , 8eti« otrliizs>i.^.Irtisll.LLxitzLl mit LsssrvsL 57 UMonsn MrL.
wir PÜ6A8U vis imssrs sLmtliclrsn ^ isä6rIg .88UNF6n alls in äg.3 vankkLob EoblaZsuäsn OösebLkkö , vis :Lröünnng lanksnüsr keoLvULZen nnä provislonslreier Zedeok- nnä vlroeoutsn .Lsväkrnng von LavLLreält.

Lnkanl von Lssodättsveokselll nnä SodeeLs.Ln- unä VsrkLii! von Wertpapieren, snslanälseden SsnLnolen , Veläsorten nnä Lnpsu8 .Kontrolle verlvsbarsr Meetsn .
tlnnsluns von Keläern rar Verzinsung mit nnä ohne Lnnälgnng.vedsrnalulls von Wertpapieren, voenmenien . SypotüekennrLnLäen nsv . rar Verwaltung (ottsnsvepots) nnä Lesorguvg aller mit äsr Verwaltung verdnnäenen kesekätte .

- - VmilvKMVtznMMA Mit! lüt6i -688Mertr6tliü^ wLtlrevä ä68 KMM . — - .
vussrs guMLrsaäs Lro36liar6 über äis Lanäliabull » ätz3 8ekselc- unä Oiw - Vsrksbrs stsbt . Msrwiwu btzisitvilliZsiuuä Ko8teulos rur VsrküZunx .
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